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Bürgermeister Büttner und Innenminister Dr. Wolf begrüßten 
den Vorstand der Steuerberaterkammer Köln in Bad 
Münstereifel 
 
Die Vorstandsmitglieder der Steuerberaterkammer Köln nahmen die letzte Sitzung der insgesamt 
vierjährigen, am 18. Juni 2007 endenden Amtsdauer des jetzigen Vorstandes zum Anlass, um am 
27. April 2007 im Rathaus in Bad Münstereifel zu tagen.  
 
Herr Bürgermeister Alexander Büttner und Herr Innenminister Dr. Ingo Wolf ließen es sich nicht 
nehmen, den Vorstand persönlich im Historischen Ratssaal zu begrüßen. Bürgermeister Alexander 
Büttner hieß die Vorstandsmitglieder herzlich willkommen in der Kurstadt. Herr Dr. Wolf ging in 
seiner Begrüßung kurz auf aktuelle Themen, wie die Förderung der freien Berufe, insbesondere 
des steuerberatenden Berufs sowie die Stärkung der beruflichen Selbstverwaltung der Kammern 
ein.  
 

 
 
Der Präsident der Steuerberaterkammer, Ernst-Dieter Grafe, sprach Herrn Bürgermeister Büttner 
und Herrn Innenminister Dr. Wolf im Namen der Steuerberaterkammer Köln und seiner Gremien 
seinen herzlichen Dank für ihre Begrüßung und ihren Besuch der Sitzung aus. Gerade angesichts 
des engen Terminkalenders beider Herren sei es eine besondere Ehre für die Vorstandsmitglieder 
und die Berufsangehörigen des steuerberatenden Berufs. Herrn Bürgermeister Büttner dankte er 
insbesondere für die Gastfreundschaft Bad Münstereifels. 
Die Steuerberaterkammer Köln ist die berufliche Selbstverwaltung von rund 5.600 im 
Kammergebiet Köln niedergelassenen Steuerberatern und Steuerberaterinnern. Bundesweit 
gibt es insgesamt 21 Steuerberaterkammern, die als Körperschaft des öffentlichen Rechts 
die ihnen durch Gesetz übertragenen Aufgaben wahrnehmen und die beruflichen Interessen 
ihrer Mitglieder vertreten.  
Die Kölner Kammer versteht sich als Ratgeber und Dienstleister für ihre Mitglieder. So unterstützt 
sie ihre Mitglieder in Fragen der Berufsausübung. Sie sorgt für ein breites Angebot der beruflichen 
Aus- und Fortbildung für Berufsangehörige und deren Mitarbeiter. Die Qualität der Berufsausübung 
wird durch Beratung und Berufsaufsicht gesichert. Darüber hinaus begleitet die Kammer die 
Entwicklung neuer Beratungsfelder, fördert den Dialog innerhalb der Kollegenschaft und pflegt den 
Kontakt zu Politik und Verwaltung, Institutionen, Kammern und Verbänden. Weitere Informationen 
zur Steuerberaterkammer Köln finden Sie unter: 
www.stbk-koeln.de 
 
 
 
 



Rechnungsprüfungsausschuss 
Einladung 

 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 03.05.2005 (GV. NRW S. 498), zur 10. Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, den 08.05.2007, 17:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal des Rathauses in Bad Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. 
Obergeschoss. 
 

Tagesordnung: 

I. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen
Bekanntmachung der Sitzung sowie der
ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit des Rechnungsprü-
fungsausschusses 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. §
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von
Einwendungen gegen die Niederschrift
über die Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses vom 25.04.2007 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung
verwiesen. 

 
 

3. Prüfung der Belege des Verwaltungs- und 
Vermögenshaushaltes 2006 

 
 

4. Benennung des in der nächsten Sitzung
zu prüfenden Sachgebietes 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Andreas Bühl 
(Vorsitzender) 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Einladung 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 03.05.2005 (GV. NRW S. 498), zur 23. Sitzung des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 09.05.2007, 17:00 Uhr, 



im Rats- und Bürgersaal des Rathauses in Bad Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. 
Obergeschoss. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen
Bekanntmachung der Sitzung sowie der
ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit des Rates 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. §
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von
Einwendungen gegen die Niederschrift
über die Sitzung des Rates vom 
17.04.2007. Erläuterung: Hierzu wird auf §
21 Abs. 7 und 8 i. V. m. § 23 der
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. Reduzierung der Kosten der Sitzungen
des Rates und seiner Ausschüsse;
hier: Empfehlung der Mitglieder des
Haupt- u. Finanzausschusses anl. der Er-
örterung des Prüfberichtes der GPA NRW

 
 

5. Änderung der Verkehrsregelung in der
Orchheimer Straße; 
hier: Genehmigung eines Eilbeschlusses 

 
 

6. Schulwegsicherung; 
hier: Bauliche Verbesserungen am
Parkplatz eifelbad 

 
 

7. Industrieansiedlung auf der LEP-Fläche 
"Euskirchen/Weilerswist" 

 
 

8. Satzung über die Abgrenzung, Abrundung
und Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen für den im Zusammenhang
bebauten Ortsteil Bad Münstereifel-
Ellesheim 
hier: Beschluss über die eingegangenen
Stellungnahmen anl. der Öffentlich-
keitsbeteiligung und der Beteiligung der
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher
Belange; Satzungsbeschluss 

 
 

9. 10. Änderung des Flächennutzungsplanes 
"Umnutzung ehemalige Willi-Eichler-
Bildungsstätte" in Rodert 
hier: Beschluss über die eingegangenen
Anregungen, abschließender Beschluss 

 
 

10. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr.
69 "Rodert-Radberg"  
hier: Beschluss über die eingegangenen
Anregungen, Satzungsbeschluss 

 
 

11. Anfragen und Mitteilungen 
 



II. Nichtöffentliche Sitzung 
 

1. Veräußerung von Baugrundstücken in Bad
Münstereifel-Honerath 

 
 

2. Vereinbarung über die Zugänglichkeit des
Radbergkreuzes 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

3.1 Kurhaus; Vertragsangelegenheiten 
 

gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 
 
 

Beschädigungen am Dorfgemeinschafts-haus 
Mahlberg 

 
In den letzten Tagen ist es hofseitig und an der rückwärtigen, zum Kinderspielplatz gelegenen, 
Gebäudeseite wiederholt zu Beschädigungen an Glasbausteinen gekommen. 
 
Der Turnverein Mahlberg und die Stadt Bad Münstereifel sind nicht bereit, diese Vorkommnisse 
hinzunehmen und werden jede Gelegenheit nutzen, den oder die Schädiger zur Rechenschaft zu 
ziehen. 
 
Sachdienliche Hinweise oder Beobachtungen werden auf Wunsch vertraulich behandelt. Wenden 
Sie sich in diesen Fällen bitte an Achim Blindert (Tel. 02257-1611) oder Ulrich Ley (Tel. 02253-
505140). 
Alle Eltern sollten ihre Kinder anhalten, solche mutwilligen Beschädigungen künftig zu unterlassen! 

 
 
 
 

Geldabheben am Automaten für Postbankkunden 
innerhalb der Kernstadt weiterhin kostenlos 

möglich 
 
Wie die Postbank mitteilt, ist auch nach Schließung der Postfiliale in der Werther Straße für 
Postbankkunden das Abheben von Bargeld innerhalb des Mauerrings weiterhin kostenlos möglich. 
Die Postbank befindet sich in einem sogenannten Cashgroup-Verbund mit der Commerzbank, der 
Deutschen Bank, der Hypovereinsbank und der Dresdner Bank. 
Durch den vorhandenen Automaten der Deutschen Bank in der Orchheimer Straße 9 ist folglich 
nach Aussage der Postbank das kostenlose Abheben von Bargeld für Postbankkunden 
gewährleistet. Außerdem befindet sich ein weiterer Cashgroup-Geldautomat im Eingangsbereich 
des extra-marktes. 
 

Informationen zu den Themen „Rund um den 
Kompost“ sowie „Abfallarmes Einkaufen und 
Abfalltrennung im Haushalt“ 



 
Im Rahmen der ortfesten Sondermüllaktion am 11.05.2007 wird die Abfallberatung des Kreises 
Euskirchen zum Thema „Rund um den Kompost“ informieren und dabei in Papiersäcken abgefüllte 
Proben des im Kompostwerk Mechernich hergestellten „Eifel-Kompostes“ zur kostenlosen 
Mitnahme anbieten. 
 
Zudem geben Frauen des Deutschen Hausfrauenbundes, Ortsverband Euskirchen, Tipps zum 
Thema „Abfallarmes Einkaufen sowie Abfalltrennung im Haushalt“. 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für den Inhalt verantwortlich: Der Bürgermeister 
der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel (02253/5050). 
Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar freitags. Ist dies 
ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt 
als Beilage kann von der Stadtverwaltung, Amt 13, gegen Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90,-- €, Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und beim Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, 
Hauptamt, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen können 
jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 
 
 
 
 

Frühjahrsputz auch in Scheuren 
Auch die Bürgerinnen und Bürger in Scheuren engagierten sich für die Sauberkeit und Umwelt 
ihres Dorfes.  
 
Hierzu erhielt die Stadtverwaltung den Bericht der 14jährigen Gesa aus Scheuren: 
 

 
 
„Jedes Jahr wird im Frühling eine Müllsammelaktion von Scheurenern aller Altersklassen 
durchgeführt. Es war erstaunlich, was sie alles für Sachen auftrieben: 
 
Autoteile, Burgerkingbecher, Clownsperrücke, Dosen, Eingemachtes, Flaschen, Gartenschlauch, 
Hosen, Imbissprodukte, Joghurtbecher, Kordeln, Luftballons, Mc Donaldsverpackungen, Nägel, 
Ostereierpapier, Papier, Quarkbecher, Radkappen, Schuhe, Türklinke, Unterhose, Verpackungen, 
Wagenrad, X..., Y..., Zigarettenschachteln. 
 
Von A bis Z war alles zu finden, wobei die aufgelisteten Dinge nur eine kleine Auswahl sind!!! 
Diese Beispiele dokumentieren auf erschreckende Weise, was viele Auto-, Radfahrer und 
Fußgänger so einfach in die Natur werfen. Doch leider können die Scheurener sich fast sicher 



sein, im nächsten Jahr wieder genauso viel oder sogar noch mehr Müll rund um Scheuren 
aufsammeln zu müssen. Sie geben jedoch die Hoffnung nicht auf, dass die Umweltsünder in 
Zukunft erst überlegen, bevor sie irgendwas irgendwo in der Landschaft entsorgen - ein 
besonderer Appell an alle, die täglich durch Scheuren fahren.“ 
Bürgermeister Alexander Büttner möchte sich an dieser Stelle auch bei den Bürgerinnen und 
Bürgern aus Scheuren für ihr ehrenamtliches Engagement bedanken. 
 
 
 
 

Rentenberatung 
 
der Deutschen Rentenversicherung Rheinland am 
 

Mittwoch, dem 09.05.2007 
 
bei der Stadtverwaltung Bad Münstereifel, Marktstraße 15, Zimmer 121, in der Zeit von 8.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. Nachmittags nur nach Terminvereinbarung. 
Telefonische Voranmeldung bei Frau Eich,  

 02253/505156. 
 
Die Rentenberatung erfolgt sowohl für die Versicherten der „Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland“ als auch für die bei der „Deutschen  Rentenversicherung Bund“ (ehemals BfA Berlin) 
Versicherten. 
Angeboten wird: 
- Überprüfung der Versicherungsunterlagen  
- Aufnahme von Anträgen, ausgenommen Rentenanträge 
- aktuelle Rentenberechnungen 
- Beratungen über Teilrenten und individuellen Hinzuverdienst 
- Beratungen über die Verschiebung der Altersgrenzen oder Abschlag bei der Rentenhöhe 
- allgemeine Rentenberatung 
 
Alle Beratungen sind kostenlos. Sämtliche Versicherungsunterlagen sind mitzubringen. Die 
Vorlage des Personalausweises ist erforderlich.  
 
Wer Auskünfte für andere Personen (z.B. Ehegatten) einholen will, muß zusätzlich eine 
schriftliche Einwilligungserklärung vorlegen. 
 
 
 
 

Versorgungsamt Aachen 
Sprechtag in Euskirchen: 
 
Am Donnerstag, dem 10.05.2007, von 10.00 Uhr - 15.00 Uhr, im Verwaltungsgebäude des 
Kreises Euskirchen, Euskirchen, Jülicher Ring, Zimmer 3 (Namslauer Heimatstube). 
 

Selbsthilfegruppen 
 
Die Selbsthilfegruppe für Parkinson-Betroffene trifft sich regelmäßig jeden 1 Montag im Monat, 
16.00 Uhr, in Mechernich, Johanneshaus an der Kirche,  
 



Die Selbsthilfegruppe für Männer mit Prostatakrebs trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat um 
18.00 Uhr im Caritasverband Euskirchen, Wilhelmstraße 52, Ecke Hochstraße. 
Ansprechpartner:  
Adolf Fischbeck, Tel. 02251/63992 
 
Die Selbsthilfegruppe Stomaträger, künstlich angelegte Darm- und Harnwegsausgänge, trifft sich 
jeden 2. Dienstag im Monat, 17.00 Uhr, in Euskirchen, Cafè Insel, Frauenberger Straße 2 - 4. 
Informationen erteilt Gisela Kruse, 
Telefon: 02251/52269. 
 
Die Gruppe Bad Münstereifel der Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich jeden 2. Mittwoch im 
Monat um 16.00 Uhr, in der Langenhecke 33, Gemeindesaal unter der Evangelischen Kirche in 
Bad Münstereifel. Interessierte betroffene Frauen und Männer wenden sich bitte an: 
Frau U.Koch-Traeger, Tel. 02253/544447 
Frau M. Zimmermann, Tel. 02253/3260 
 
Die Selbsthilfegruppe für Amalgam- und Zahnmetallgeschädigte e.V. „Zahn 46“ trifft sich 
regelmäßig jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, in Euskirchen, Kölner Straße 131. 
Informationen erteilt: 
Gerhard Vogel, Telefon: 02251/72563 
 
Die Selbsthilfegruppe „Morbus Crohn/ 
Colitis ulcerosa“ trifft sich jeden letzten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr,  im Restaurant „Am 
Kamin“, Wertherstraße 67, Bad Münstereifel.  
Informationen zur Gruppe: 
Telefon: 02253/7930 
 
Die Frühförder- und Beratungsstelle der LEBENSHILFE in Euskirchen, Mühlenstraße 5-7, bietet 
interessierten Eltern die Möglichkeit, sich über die Frühförderung behinderter oder von 
Behinderung bedrohter Kinder zu informieren. 
Mo. bis Fr. ist die Beratungsstelle von 8.15 – 12.00 Uhr unter Tel. 0225155844 oder Fax 02251-
76031 zu erreichen.  
Elternselbsthilfe für drogengefährdete und drogenabhängige Jugendliche und junge Erwachsene: 
KontaktTel. 02257/582 
 
Der Verein „Schlafapnoe/Chronische Schlafstörungen e.V.“ trifft sich regelmäßig montags ab 
18.30 Uhr und donnerstags ab 10.00 Uhr im Städtischen Kneipp-Kurhaus. Weitere Auskünfte 
erteilt Hans Thomas, Tel. 02253/4061. 
 
Gruppenabende des Kreuzbundes 
dienstags 19.30 Uhr, ehemalige Sonderschule, Klosterplatz (Eingang über den Hof) 
freitags 19.30 Uhr im St. Josefshaus, Alte Gasse 19 
 
 
 



 

Rauchverbot im eifelbad 
 
Zur Verbesserung des Gesundheitsschutzes der Gäste und Beschäftigten des eifelbades hat 
Bürgermeister Alexander Büttner in der vergangenen Woche ein Rauchverbot angeordnet, um 
Nichtraucher wirksam vor den Gefahren des Tabakrauches zu schützen.  
 
Ausgenommen von diesem Rauchverbot ist die Liegewiese. 
Der Restaurantbereich der Badehalle grenzt an die Badewasserbecken für Kleinkinder und 
Jugendliche. Hierdurch entstehen für die Badbenutzer unmittelbare Beeinträchtigungen durch 
rauchende Gäste des Nassbereiches des angrenzenden Restaurants. Das Rauchverbot gilt auch 
für den öffentlichen Teil des Restaurants und die Eingangshalle.  

 
 
 
 

Kindergarten Hohn 
 
Nach dem Beschluss des Rates zur Schließung einer Kindergartengruppe möchte die Stadt Bad 
Münstereifel die Rahmenbedingungen (Öffnungszeiten, Betreuungsangebote) in der verbliebenen 
Tageseinrichtung in Hohn so attraktiv wie möglich für alle Familien im Wohnbereich Eicherscheid / 
Hohn gestalten. 
 
Anlässlich der Elternversammlung am 25.04.2007 wurde von der Elternschaft erweiterter 
Betreuungsbedarf bekundet.  
 
Der Kindergarten wird daher künftig von 07.00 Uhr – 14.00 Uhr und zusätzlich mittwochs 
durchgehend bis 16.00 Uhr geöffnet sein. 
 
Bei entsprechender Nachfrage  wäre es sogar denkbar, die Tageseinrichtung täglich durchgehend 
von 07.00 – 16.00 Uhr zu öffnen.  
 
Sollten Sie also ein Ganztagsangebot benötigen, wenden Sie sich bitte an Rita Ramers (02253-
505125) oder erkundigen Sie sich unmittelbar im Kindergarten (02253-8231). 
 
 
 
 

Musikschule Bad Münstereifel 
 
In Bad Münstereifel erteilt ausgebildetes Lehrpersonal in frei organisierter Form Unterricht an 
verschiedensten Musikinstrumenten. 
 
Bei Interesse vermittelt Ihnen die Stadtverwaltung gerne entsprechende Kontakte zu den 
Musiklehrerinnen und Musiklehrern.  
 
Ansprechpartner ist Ulrich Ley, Tel. 02253-505140. 



 

Achtung: Erhöhte Waldbrandgefahr ! 
 
Aufgrund der momentanen Trockenperiode und der ausbleibenden Niederschläge in den 
vergangenen Wochen hat sich auch in unserer Region die Waldbrandgefahr erhöht.  

 

Zurzeit liegt die zweithöchste Waldbrandgefährdungsstufe vor!!! 
 

Bitte gehen Sie aufmerksam durch Wald und Flur. 
 
Vermeiden Sie gedankenlosen Leichtsinn. Genießen Sie den Sommer sicher! 
 
Sicherheitstipps der Feuerwehr: 
 
• Beachten Sie das absolute Verbot für offenes Feuer in Wäldern; dies gilt auch für gemütliche 

Grillpartys!  
• Ebenso ist es verboten, in den Wäldern zu rauchen. 
• Werfen Sie keine brennenden Zigaretten aus dem Fenster. 
• Benutzen Sie nur ausgewiesene Parkplätze beim Ausflug in die Natur. Grasflächen können sich 

durch heiße Katalysatoren entzünden. 
• Halten Sie die Zufahrten zu Wäldern, frei – sie sind wichtige Rettungswege. Beachten Sie 

unbedingt Park- und Halteverbote. 
• Kein Glas im Wald zurücklassen - liegengelassene Flaschen oder Scherben können durch den 

sogenannten Brennglaseffekt ein Feuer entzünden! 
• Melden Sie Brände oder Rauchentwicklungen sofort über Notruf 112. 

 
Hindern Sie Entstehungsbrände durch eigene Löschversuche an der weiteren Ausbreitung, 
wenn Sie sich dabei nicht selbst in Gefahr bringen. 

 
 
 
 
 
 
 



 


